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Bekanntmachung.
Die Cinthttlung und Besetzung der Militär - Polizei - Districte betreffend.

£93] 1 Rr . 29,039. Rach tintr Mtttheilung des großh . General -E-mmissärs bei de» Ober¬und General - Commando der im Großyrrzogthum strhrtzven königlich preußischen Armer, vom 9.
d . M . ist die nachstehende neue Eintheilung und Besetzung der Polizei- Distrikte getroffen worden,welche hiermit bekannt gemocht wird .

Eintheilung des I . Polizei -Bezirks.
Commandeur : General-Major Brunstg Edler von Brun , Commandeur der erste« mobilen

Division.
Namen des Be - iTruppen, welchezur Dispost -

fehlshabers . tion des Befehlhabers flehen.
Angabe der Amtsbezirke.

I . Pvlizei -Diftrict Wertheim .
Adrlshrim , Borberg , Gerlachs-
heim, Mosbach,Tauberbischofshrim,
Walldürn , Wertheim und Buchen.

II .
Eberbach, Reckarbischofsheiw , Nr
ckargewünd , Sinsheim, Wiesloch
und das Oberamt Heidelberg mit
Ausnahme der Stadt Heidelberg.

Die im Distrikt stehenden Truppen .
Major von Frvbrl ,
Commandeur d«S Füsi¬lier-Bataillons des 30.
Infanterie . Regiments .

Polizei -District Heidelberg .
Dl« im Distrikt stehende« Truppen,
die in Heidelbergstehenden Truppen
nur thetlwris« und »ach erfolgtem
Vernehmen mit der dortigen Com-

_ wandantur .HI . Polizei -District Mannheim .
Die im Distrikt stehenden Truppe«,

Oberst Wies « er , Com-
maudrur des 30. Jn -
fantertr .Regiments .

Major von Czettritz
vom 6. Ulanen .Regi¬
ment.

Ladenburg, Philippsburg , Schwe¬
tzingen , Wrinhelm , (das Stadt¬
amt Mannheim steht unter der
dortigen Commandantur.)

Außerdem find im ersten Polizei -Be
. Major Schirmer ,1) Die Commandantur zu Heide !- Commandeur de « 2.

brrg sStadt Heidelberg.)
2) Die Commandantur j» Mann¬
heim (Stadtamt Mannheim .)

Bataillons des 30. Jn -
fanterie-RegimrntS .
Major von Czettritz
vom 6. Ulaven-Regim .

Mannheim , den 13. November 1850.
Grvßh. Regierung des Uuterrheinkrrises.~ A. d. D.

dir in Mannheim stehenden Truppe«
nur theilweise und nach erfolgtem
Vernehme « mit der dortigen Com -
wandaotur .

irk vorhanden:
Die Garnison von Heidelberg.

Die Garnison von Mannheim.

I.
Lang .
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Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
[93] l Nr. 6939. Bruchsal . (Bekannt¬

machung .) Von Behörden und Privaten gehen
täglich Schreiben an die diesseitigen Strafan¬
stalten ein , welche irrig adressirt sind.' Man
sieht sich deshalb veranlaßt , darauf aufmerk¬
sam zu machen , daß alle Schreibe» rc.» welche
Sträflinge in dem s. g. alten Männerzucht-
Haus , in dem Correctionshause und in der
Weiberstrafanstalt betr . , an die Zucht - und
Corrrctionshaus - Verwaltung j»
adressiren sind , während di« Verwaltung der
der neuen Einzelhaft - Strafanstalt den Titel
Zuchthaus - Verwaltung führt.

Bruchsal , den 12. Nov. 1850.
Großh . Zucht - u . SorrectionshausrDerwaltung .

Szuhany .
(9311 Nr. 20,459 . Buchen . (Rentmeister-

Verpflichtung.) Valentin H o f m a n n von
Obrrscheidenthal wurde heute als Rentmeister
in der Gemeinde daselbst verpflichtet , was
hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird.

Buche « , de» 13. Nov. 1850.
Grvßh . Bezirksamt.

Orff .
vdt. Walz.

[93) 1 W ieslo ch . (Diebstahl». Fahndung .)
Dem Lammwirth Hermann von Walldorf
wurden in der Nacht vom 10. auf de» 11. v.
M . folgende Gegenstände entwendet : 1) «in
Deckbettüberzug , 2 Kiffenüberzüge und IPül ,
venübrrzug von rein wergener grauer Lein,
wand mit kreuz- und quergrhenden doppelten
Blumen , eine Linie breite« Streifen , zwischen
welchen sich ein eben so breiter weißer Strei¬
fen befand, durch diese Streifen wurden Bier ,
ecke von einem starken halben Zoll in Länge
«nd Breite gebildet. Die Unterblätter bestan¬
den aus hänfener weißer Leinwand ; 2) ein
Deckbett, halb Baumwollen, halb Leinen , mit
3 neben einandrrlaufenden und ungefähr auf
jeden Schuh sich wiederholenden blaue» Strei¬
fen , stark mit Federn gefüllt ; 3) rin Kiffen
und ein Pülven von grauem Trilch , mit Fe¬dern gefüllt ; 4) ein Kissen mit blau gestreif¬
ten Barchent ; 5) ein Deckbett von blau ge ,
streiften Barchent, an welchem ei» neuer Bar-
chendstreifen an einem Ende aogesetzt war,
ebenfalls gut mit Federn gefüllt ; 6) ein hän¬
fener Deckbettüberzug mit weißen Vierecken,
die aus kreuz - und querlaufenden % Zoll ab¬
stehenden Streifen gebildet waren , die innen

blau , außen roth, sodann innen weiß und an-
ßen roth waren, so daß 4 kleinere Vierecke in
der Größe von je £ Zoll wieder ein größeres
roth und blau gerändertes Viereck bildeten;das Untrrblatt war von hänfener Leinwand .7) ein Kiffenüberzug von gleichem Zeuge und
gleichem Unterblattr ; 8) ein Kiffen von blau
gestreiften Barchent ; 9) ein grob wergenes
Leintuch . Wir veröffentlichen dies Behufs der
Fahndung auf das Entwendete und den zu.'
Zeit unbekannten Thäter.

Wtesloch , den 3. Oct. 1850.
Großh . Bezirksamt.

Haury.
(93) 1 Nr. 47,361 . Mosbach . (Erkennt-

niß .) I S . der großh. Generalstaatscaffe
in Karlsruhe gegen den vormaligen O . G. Ad-
vocaten Junghanns von hier Forderung betr.

Beschluß .
Dem Beklagten wird aufgegeben, der , Klä¬

gerin binnen 14 Tagen bet ZwangSvermei-
de« 12 fl. 55 kr. Jnsertionsgebühren und 31 fl.59 kr. decretirte Kosten zu bezahlen .

Mosbach , den 6. Nov« 1850.
Großh . Bezirksawt.

Nober .
v. Berg a. j .

(93) 1 Nr . 20,455. Buchen . (Bürger-
welster -Bervflkchtung .) Franz Jos. Schwingvon Rümpfen wurde heute als Bürgermeisterfür die dortige Gemeinde verpflichtet, was
hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebrachtwird .

Buchen , de» 13. Nov. 1850.
Großh . Bezirksamt.

Orff . vät. Walz .
(93) 1 Nr. 20,341. Neckarbischof «,

heim . (Entmündigung .) Der ledige Sebastian
Hoffelder von Untergimpern wird wegen
Geistesschwäche in Bezug auf L.R.S . 509
entmündiget, und ihm der Bürger JohannBrenner von da als Vormund beigegebe»,was hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebrachtwird.

Neckarbischofsheim , den 10. Nov. 1850.
Großh . Bezirksamt.

Ä ( Jf f
(93)1 Nr. 47,361 . Mosbach . (Erkennt-

niß.) I . S . der großh . Generalstaatscaffe in
Karlsruhe gegen den flüchtigen O . G. Advo¬
katen Jung hanns von hier, Forderung von
1091 fl. 52 kr. nebst Zinsen.

Beschluß .
Da der Beklagte die «rtheilsmäßige klage«



(R». 93 .) 843

rische Forderung nicht bezahlt hat , so wird
auf Anrufen »es Kläger- Amtserequent Gertsch
beauftragt , gegen den Beklagten in dessen
Wohnung di« Abpfändung aus Fahrnisse für
obigen Betrag , acht Tage nach Zustellung
diese- VollstreckungSbefehlS an den Beklagten
«ach Vorschrift der Proceß - Ordnung vorzu»
nehmen.

Mosbach , de« 6. Nov. 1850 .
Großh : Bezirksamt.

N o b e r.
v. Berg » . j .

193) 1 Nr. 34,838 . Bruchsal . sAuffordr -
rung und Fahndung .) Der Militärsträfling
Jakob Oberst von Unteröwisheim ist am
24 . v . M . au- Rastatt entwichen . Derselbe
hat sich binnen 4 Woche« bei Vermeidung
der gesetzlichen Strafen dahier oder bei dem
0 . Commando der Strafcompagnie in

tt zu sistiren .
Zugleich werden die Polizeibehörden ersucht

auf ihn zu fahnden, und im Betretungsfalle ihn
hierher oder an besagtes Commando abzuliefern.

Derselbe ist 24 Jahre alt , 5 Schuh 7 Zoll
3 Linien groß ; hat einen besetzten Körperbau ,
gesunde Gesichtsfarbe , graue Augen , blonde
Haare und eine kleine Nase . Er trug bet seiner
Entweichung eine blaue Jacke mit hechtgrauem
Kragen , blaue Pantalons und Dienstmütze .

Bruchsal , den 2. Nov. 1850.
Großh . Obekamt.

L e i b l e i n.
[93] l Nr. 30,097. Schwetzingen . sWar-

nung.) Vor ungefähr 8 Tagen wurde bei
dem htesigrn Kaufmann Spiest in seinem
Laden ein falsches Zwei- Guldenstück mit der
Jahre -zahl 1849 nach dem Wappen uud In¬
schrift der fön würt . Zwei- Guldeustücken aus-
gegeben , wovon wir das Publicum zur War¬
nung ia Kentniß setzen.

Schwetzingen, den 15 . Nov. 1850.
Großh. Bezirksamt.

Di lg er .
vdt . Meirner.

£93)1 Nr . 19,949. Nrckargemünd sEnt-
mündigung .) Der ledige Georg Müller
von Waldmtmmersbach wurde wegen Geistes¬
schwäche entmündigt und für ihn Johannes
Goth vow^ a ^ts Vormund bestellt, was wir
zur öffentlichen Kenntniß bringen.

Neckargemünd , den 15. Rov. 1850.
Großh . Bezirksamt.
Spa ng ende rg.

[93) 1 Kt . 28,062. Wiesl och . sErkennt»«iß ) J . - S . des Benefictaten Taglieberin Raurnberg gegen den flüchtigen Karl Zipf ,
ler von da, Forderung ad 100 fl. nebst Zin¬
sen vom 10. Nov. 1847. betr.

Wird nunmehr , da die dem Beklagten zur
Befriedigung deS Kläger- gestattete letzte Frist
von 14 Tage« fruchtlos verstrichen ist , Lie -
genschaftsjugriff erkannt und da« Bürgermei¬
steramt Rauenberg mit dem Vollzüge beauf¬
tragt , was dem Beklagten auf diesem Wege
eröffnet wird.

Wiesloch, den 20. Oct . 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Haurp .
[93) 1 Rr . 18,851. Eberbach . fBekaunt-

machung , Conscriptio« betr.f Zur Loosziehung
der pro 1851 Couscriptionspflichtigen wurde
Tagfahrt auf

Samstag , den 30. Nov. l. I .,
Morgen » 8 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhaus anberaumt , was
wir hiermit zur öffentlichen Kenntuiß bringen.

Eberbach , den 16. Nov . 1850.
Großh . Bezirksamt ,

v. Krafft .
vdt . Lohn .

[93] 1 Nr. 20,396 . Neckarbtschofsheim .
sAufforderung .j Der Soldat Christian Dolz
von Hüffenhardt , dessen Signalement unten
folgt , hat sich von Haus« entfernt und soll
sich nach Amerika begeben haben.

Derselbe wird nun aufgefordrrt , sich binnen
2 Monaten entweder hier oder bei seinem Com-
mandv zu stellen und über seine Entweichung
zu verantworten , widrigenfalls rr des Staats¬
bürgerrechtes für verlustig erklärt und außer¬
dem in eine Desertionsstrafe von 1200 fl. ver¬
fällt werden würde.

Signalement .
Alter 26 Jahre , Größe 5' 5" 3" ', Körper¬

bau stark , Gesichtsfarbe gesund , Augey blau,
Haare blond , Nase mittel .

Reckarbtschossheim , den 11 . Nov . 1850.
Großh . Bezirksamt .

Benitz .

£93)1 Nr. 18>383. Jestetten . sErkennt-
»»iß ) Nachdem sich der Soldat Joseph Kel l e r
von hier der dieffeitigen Aufforderungvom 13.
Sept . d. I . ungeachtet nicht gestellt hat , so
wird er des Staatsbürgerrechts für verlustig
erklärt , und vorbehaltlich seiner persönliche »
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Bestrafung im Betretungsfalle , in eine Strafe
non 1200 fl. verfällt.

Jestetten , den 12. Nov. 1850.
Großh . Bezirksamt.

S ch « an d er.
Zehntablösungen.

In Gemäßheit des §. 74 des Zebntablösungs.
gesetzes wird hiermit öffentlich bekannt gemacht«
daß die Ablösung nachnenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

1 ) iw Bezirksamt Stocka ch :
[83] 1 zwischen der Grundherrschaft von Lan¬

genstetu und der Gemeinde Orsingen, wegen der
PfarrwittumS-üter ;

2) im Bezirksamt Bnchen :
[90]3 zwischen der fürstlich letotngen'schen

Standesherrschast und der Gemeinde Mudau,
wegen der Competenzabgabrder Pfarrei Mn«
dau ;

Alle diejenigen, die in Hinsicht auf diese ab ,
zulösrnden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Stammguts-Theil , Unterpfand u.s. » . Rechte zu haben glauben , werden daher
aufgefordert , solche in einer Frist von 3 Mo¬
naten nach den in den §§. 74 bis 77 des
Zehntablösungsgesetzesenthaltenen Bestimm»»«
gen zu wahren , andernfalls aber sich lediglichan , den Zehntberechtigten zu halten.
Unlergcrichtliche Aufforderungen ,und Kundmachungen.

Schuldenliquidationen .
£93} 1 9t*. 24,195 . Wertheim . [Schul,

denliquidation.] Christian Herz von Wert«
heim , welcher « egen HochverrathS in Unter«
suchung stand , nunmehr aber begnadigt wurde,
beabsichtigt , nach Nordamerika auszuwandern .

Zur Schuidenliquidation haben wir Tag¬
fahrt auf

Dienstag , den 26. Nov. 1850,früh 9 Uhr ,anberaumt , wozu dessen Gläubiger mit dem
Bemerken vvrgelade» werden, daß man ihnen
später nicht mehr zu ihren Forderungen ver¬
helfen könne .

Wertheim, den 11. Nov. 1850.
Großh. Stadt « und Landamt.

v. Stengel .
[93] l Nr. 40,575. Mannheim . [Ganter-

ckenntntß.] Gegen die Verlassenschast der Wittwe

93.)

des Stadtcassendieners Michael Kühne von
hier ist Gant erkannt und Tagfahrt zum
Richtigstellungs- und Vorzugs . Verfahren auf

Montag , den 16 . December 1850 ,
Vormittags 11 Uhr ,auf diesseitiger Stadtamts- Canzlei festgesetzt , wsalle diejenigen , welche aus was immer füreinem Grunde Ansprüche an die Masse zumachen gedenken , solche bei Vermeidung des

Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwai¬
gen Vorzugs , oder Unterpfandsrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen ha¬ben , und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweis - Urkunden oder Antretung des Beweisesmit andern Beweismitteln.

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffe-
pfleger und ein Gläubiger -Ausschuß ernannt ,und sollen in Bezug darauf die Nichterschei«« enden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Mannheim , den 13 . Nov. 1850.
Großh . Stadtamt.

A. A.
G r o h r.

Ueberrhein, Actuar.

Kauf-Anträge .
[93] 1 Nr. 416. Ludwigs « Saline Rap¬

penau . [Brennölliefrrnng .] Die Anlieferungvon 22 biö 25Zentnern gereinigten Lam¬
pe n ö l s (R- pröt) im Jahr 1851 wird im Wegeder Submission hiermit ausgeschrieben . Die
näheren Bedingungen sind denjenigen deS lau¬
fenden Jahres gleich und können hier einge-
sehen oder von uns auf Verlangen in Abschrift
erhalten werden.

In den Angeboten , welche bis zum9. December d. I .
mit der Aufschrift „ Oellieferung " versiegelt
rinzureichen sind , ist der Preis für den Zent¬ner badischen Gewichtes , frei hierhrrgeliefert,anzugeben. Die EinreichungS - Zeit läuft mit
zehn Uhr Vormittags des 9. DrcembrrS ab.Rappenau , den 16 . Rov . 1850.

Großh . bad. Salineverwaltung,
v . ChriSmar .

Hierzu das Verordnungsblatt No . 29.
Verantwortlicher Redakteur: Otto Müller .Verlag der Buchdrucker ei des kath . Bürgerhospitals .
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